
deutscht? Curtespuitttent.
' e i^ebr^>ir

Die Post de« Oampfer« ..Niagara" iras
gestern etn. bringt jedoch wenig Neue«, wa«
wir noch unserm gestrigen vollständigen tele-
graphischen Berichle hinzuzufügen halten.

Im Senaie de« Congresse« war gestern
die Debatte über die Aufnahme de» Beschlus-
se», welcher ein amerikanische« Protektorat
über Central Amerika empfiehlt, an der Ta-
gesordnung. Senator Wilson meinte, etn
solche« Protektorat würde Flibustier Expedi-
tionen ermuntern und er sei deshalb dagegen.
Senator Houston meinte, grade da« Gegen-
lheil wurde ein solche» Protektorat erzielen,
indem die Anwesenheit von Ver. St. Trup-
pen gesetzlose Freibeuterschaaren verscheuchen
würde.

Am Donnerstage wird im Senaie und
wahrscheinlich auch an demselben Tage ini
Hause de» Congresse« von den betreffenden
Comiteen Bericht über die Kansa«-Angele

«enhett adgestattel werde». Man vernimmt
mittlerweile von Washington, daß beide Co-
mtteen die Aufnahme von Kanfa« mii der
Lerompton-Constitutton empfehle» werden.
Im Senaie wird Herr Dougia« und im
Haufe Hr, Abrain einen Minoritä!«.Berilv>
etn,eichen. Die Einlieferung der erwähnten
Berichte wird da« Signal zur Erneuerung
de» heftigen parlamentarischen Kampfe« drr
rorletzien Woche sein.

Da« Terrtlorial-Comite de« Hause« Hai
«inen Gesetzesvorschlag im Werke, welcher
Proponirl, aus dem westlich vom Salzsee
liegende» Gebiete ei» neues Territorium
unter dem Namen ?Carson" zu bilden.

Die Nachricht, daß der Er - Präsident
Comvnfort von Meriko New-lork und Wa-
jbingwn besuchen werde, ermangelt vor der

Hand der Begründung. Er wird vielmehr
in Ntw-Orleans verbleiben, um seinem Va-
vrlande so nahe al» möglich zu sein.

Während das Unterhaus de« Congresse«
den Protest des Demokraten Brook» von
Baltimore gegen dte Rechtmäßigkeit de«
von dem Know Nothtng h. W. Davi» ein-
genommenen Sitze» mii der Bemerkung al>-
Mwiesen Hai, daß er. in ähnlicher Weise wie
H«. Whil'. welcher die Erwählung des Hrn.
Harrt« bestreitet, darüber legale Beweise
selbst betzubringe» habe und diese« nicht
dem Cüiigrisse zustehe, ha! die Gesetzgebung
von Md. die Baliimorer Delegalion al»
gesetzmäßig erwählt zu den von derselben
eingenommenen Bitzen berechtig! erklärt.
Da Hr. Brvl'ts die Unkosten der ersorder-
ltchen Testimonta zu bestreiten bat, so steht
davtn, ob er weitere Schitlle gegen Davi»
thun wird.

Ueber den vielerwahnlen KB7Ml>-Taris-
BestechungS'Kchwindei vernimmt man, daß
Walco», einer der Hauptzeugen, der nächl-
Ucher Weile aus seinem Betie in New-Ziork
geholt und nach Washinglon irantporiirt
wurde, nicht» äussagen will. Va» congres-
lionelle Comiie ha! ihn in'» Gefängniß gr-
schickt, wo er sich vielleicht eine» Bessern be-
sinnen wird.

Die vielen, oft haarsträubenden Unfälle,
welche sich am Bord von Dampfschiffen er-
eignen, haben, wie sich erwarten ließ, die
Ausmerktainkeit des Eongresse» erregt und
Veranlassung zu einem Gesetzentwurf gege-
hen, der gegenwärtig dieser legt»tal!ven Kör-
perschaft zur Berathung vorliegt. Dieser
Entwurf ist von einem Comite auSgearbei-

tet worden, da» den regsten Willen hat, dem
herrscht iden U-belstande abzuhelfen, leider
fehlt es aber jenen Männern durchaus an
Sachkenntniß und et finden sich in dem Ent-
würfe Bestimmungen, die praktisch unau»-
führbar sind und an denen wahrscheinlich die
ganze Bill zu Grunde geben wird. So geht
unter Anderm etne Bestimmung dahin, daß
nur auf je z«hn Tonnen Tragfähigkeit ein
Passagier gerechnet werden soll. Ein Van-
derbilt Dampfe-, der gegenwärtig Raum ge-
nug hat, zwölfvuiiden Passagiere zu beför-
dern, wäre nach obiger Bestimmung nur be-
rechtigt, SOO Passagiere an Bord zu nehmen,
dies müßte dte Reisekosten um fast da» Drei-
fache erhöben oder die Besitzer von Dampfer-
Linien zwingen den Pc.sonentransport, al«
nicht lohnend, sondern pecuniairen Schaden
bringend, gänzlich aufzugeben. E« sind aber,
wie dte Erfahrung lehrt, nicht die Ueberfül-
lung der Dampffabrzeuge mit Passagieren
und Gütern, sondern der leichtsinnig betrie-
dem Bau der Schiffe und die Mängel an der
Maschine hauptsächlich an den Unfällen
schuld, in deren Folge oft die am Bord be-
findlichen Personen ihren Tod in den Wellen
finden. In Bezug auf die mitzunehmende
Zahl der Passagiere hätte da» Gesetz, welches
die Zahl der Paffagiere am Bord von Emi-
granttnjchtffen controllirt, maßgebend sein

können. Da» Hauptübel, welche» in der
leichtsinnigen Bauart der Fahrzeuge und
Maschine wurzelt, das ist e«, was entfernt
werden muß. Eben so sollte darauf gesehen
weiden, daß die am Bord befindlichen Offi-
ziere geprüfte, erfahrene Seeleute und nüch-
terne Leute, die Ingenieure aber Männer
sind, dte durch ein strenge« Examen etne Ga-
rantie ihrer Tüchtigkeit geben.

Auch dafür sollen Bestimmungen getroffen
werden, daß die Captlaine solcher Fahrzeuge,
welche ln Noth befindlichen Schiffen ihren
Beistand versagen, mil den härtesten Strafen
delegt werden, denn of! ist e» vorgekommen,

daß dem Versinken nahe Wesen vergeblich den
Beistand vorübersegelnder Unmenschen tn
Anspruch nehmen wollien. Aber bei allen
diesen gesetzlich,» B.sttmmungen, und wenn
dieselben auch mtl großer Umsicht getroffen
w-rden, können haarsträubende Unglücksfalle
nicht vermieden werden. Dampfschiffe, wel-
ntcht allein von Wind und Wellen, sonder»
so» der Maschine abhängen, werden stet»
der Erplosion und oft Unordnungen an der
Maschine unterworfen bleiben, so lange der

Wasserdampf die bewegende Kraft blldel.
Der Congreß hätte unserer Ansicht nach den
sehr günstigen Berich! de» Marine-Minister»
über die von unserem Landmanne, Hrn. Ga-
lcmon gewichte Erfindung berücksichtigen
And nicht, wie ez geschah, diesen Bericht aus
Wißverstandener Sparsamkeit bet Seite le-
gcs sollen.

Bei dieser bewegendenKraft ist eine Explo-
sion unmöglich, da dieselbe ersten» nicht direkt
mit dem Feuer in Con act kommt und weil
zweiten? diese Kraft bereits bei einem Wär-
I?.egrad von 26>)' Fahrenheit entwickelt Ist,
während Wasserdämpfe zu ihter Erzeugung
mindesten» 600° Fahrenheit erfordern. Eine
andere geniale Enldeckung diese» merkwür-
digen Mannl«. jed?« Fahrzeug, gleich viel,
ov groß, ob klein so zu bauen daß e« an und

sich ein R.tliiiigsboot sl->te-do»i) ist, ver-
dient die größte Beachtung Seiten« de« Con-
gresse«, wenn e» dieser Körperschaft über-
Haupt ernstlich darum zu ibun ist, Leben und
Eigenthum aus Dampfschiffen erfolgreich zu
sichern. Geschieht dte« nicht, so können wir
««New Gesetze entgegensehen, da« sich aller-
d:ng« sehr gut auf dem Papiere ausnehmen,
aber in Praxi» emwedrr unauisührbar over
unzulänglich sein wird.

Biinapo»», «7 Ktbr.
Im Senate reichte Hr. Smtth eine Peti-

iito» ein, zur Benutzung de» Jrving-Eolleg«
«taige leichte Kanonen und 24 Säbel anzu-
weisen. Die neue S»aal»schul-Bill pas-
ft'le gestern mit einigen kleinen Abänderun-
gen der ursprünglichen Gesetzetvorlage.
Ein Antrag wurde gemacht, zur Wieder»,

«tchtung der niedergebrannten St. Annen-
tirche in Annapoli« eine Schenkung von
56000 zu machen.?Hierauf wurde da» Gesetz,
für gewisse Wege- und sonstige Bauten auf
Staatskosten am Tastern Thore aufgenom-
men. He. Smith von Baltimore stellte
kn Hause den Antrag, gewisse Strafen für

unrichtige Mehlinspektton vorzuschreiben. -

Eine weitere, von üö Personen »nterzüchneie
Petitto» zur Öffnung d,! Green vpring
Avenue ging ein. Der Bericht zu Gunsten
der gesetzmäßtgcn Erwablung der
tn Baltimore wurde mtt >!6 gegen 2V !s>.

angenommen. Hr. Smtth reichte ein Ge-
setz zur Jncorporaiion der ?Tomsonlown-
Eisenbabn-Gelellschaft" ein. Hr Gold»
borough beantragte, daß man nach Personen
und Dokumenten schicke, um zu einem richii-
gen Gutachten der vorgelegten neuen Loomn-
btll zu gelangen. Ein Beschluß passirte.
am Montage, den 22. Febr., zur Feter d>»
JahreSmge« der Gebur! Washington », eine
Salute abzufeuern. Hr. Contee reichte

Beschlüsse zu Gunsten der Aufnahme von
Kaiifa» tn dte Unio» unter der Lerompion-

Constilulion etn.

Cesegruichischk

Senat. In der heutigen Sitzung be.
gann die Debatte über den von Hrn. Houston
gestern beantragte» Beschluß im Betreff eine»
Protektorate» über Centrai-Amerika.

Hr. Wilson nannte den Vorschlag eine»
ganz ungewöhnlichen, der da»
sen nähre und un« in den Augen der civili
sirlen Welt schände.

Hr. Houston bemerkte, er wolle mit die-
fem Vorschlage ketnetweg» eine Erweiterung
de» Gebiete» der Ver. Staaten bezwecken,
sondern habe nur die Absichl. unsern Nach-
barn eine Wobltha! zu erwetsen. Er sei
selbst dem Freibeitterwesen gram, glaube
aber, daß die Angelegenheit wohl der Beach-
tung werth sei, insofern auch andere Mächte
Absichten aus Eentral-Amerika hätten.

Hau» der.Repräsentanten.
Da« Hau» genehmigte den Bericht de« Co-
mite» sür Wahlen über die Ma»yland-Wahi-
angelegenheft. der sich dahin ausspricht, daß '
e» dte Gewährung de» Gesuchs des Herr»
Brook« um Ernennung eine« special Co
mite'» zur Vernehmung der Zeuge» nichl sür >
zweckmäßig balle.

t!oi> Wusliliigto»
l7 it-«r.

Capital» Gardner wurde zum BesehlSba-
ber des jetzt in Norfolk in AiiSrüstung be
fitidlichen Verein. St. DainpfschiffeS ?Coio
rado" ernannt, welche« das Flaggenschiff de»

Küstengefchwader« zu werden bestimmt Ist.
Commodore Jone« liegt in seine, Wobuung
bedenklich krank.

Amtlicher Angabe zufolge besteht die ganze
stärke der Ver. St. Marine gegenwärlig
au« Fahrzeugen aller Ar!.

Thermomeler 21 «Krad. Wind von 'llord-
Weste». Witterung klar und kalt.

Heute Nacht wurde et» gewisser W Fle-
ming, alias F. Morton, u»ler dem Verdachte
verhaftet, der Mörder de« >» Weihnachten tn
Winchester. Tennessee. getödlelen H. F. Ro-
berlso» zu sein

Äbfabrl der ..Aeabta "

Der Dampfer. ?Arabta" suhr beute Mit-
tag von bier mtt K600,000 Contanie» am
Bord nach Liverpool ab.

Schiffs UiifllückSk'w-Aork, 17.
Der Schooner..Charle» Colgate", welcher

mit einer Ladung Welschkorn von Baltimore
nach hier bestimmt war, strandete in voriger
Nacht an Squaw-Beach. Die Mannschaft
wurde glücklich gerettet.

Dt» rartf-vestechunnS.'ilffalre
St>r»-A» k 17 6ibr.

B. F. Butler ein Direktor ver Mtddlesex.
Fabrik, reis'te nach Washington, wo er Ge-
schäfte im Betreff der Tarif Bestechungi-Af-
faire zu erledigen bat.

vir «t. Fregatte ..Wadnfb "

Rew-Nori t? F br
Die Ver. St. Fregatte ?Wavash" langte

soeben an und warfbet Sandy Hook Anker.

sMitternacht.) Der europäische Damvfer
?Baltic", der vier Tage spätere Nachrichten
überbringt und bereit« fällig ist, ist bi« jetzt
noch nicht sichtbar.

Pviladtlpbi-, l» «-br.
Da» Wetter ist klar und kalt. Thermo

meter 18 Grad.
Kur
Hartford, Solln., lii. Hedr.

Im North Middle-Echulhaufe brach heule
Vormittag während der Unterrichitstundcn
Feuer an«,weiche« jedoch bald gelöscht wurde.
Vierhundert Schüler haften da» Haus wäh-
rend des Brandes verlassen. Der Schrecken
war zwar sehr groß, aber nicht die geringste
Verletzung kam vor.

Gestern erstickten Hr. Barne», Superin-
iendeni der Schuylkill Eisenbahn und Herr
Dunean Weir, Agent der hiesigen Minen-
gefellschaft, in den Kohlengruben-, ihre Leich-
name wurden erst um Mitlernacht aufge.
funden.

v>)Ui«»tll>, l 5 j< dr.
Der Charter der ..Northern - Bank", der

?Bank of Kentuckv" und der ?Bank os Louis,
ville" wurde von der Gesetzgebung ans zwan-
zig Jahre verlängert.

Lou svtslt ll» A,br

Eine Privaldepesche aus New Orlean»
Milte«, daß Van Twyle, beschuldig!, zwei
freie Neger in Geneva. New Jork, geiaub!
und tn Kentucky verkauft zu haben, dor! ver-
hafte! wurde, »m auf Verlangen nach Ken-
»ucky ausgeliefert zu werden.

A e u e 8.

Die in eingetroffene Bremer
Barglie ?Ottilie," von Sunderland 90
T? wurde durch Stürme und Sturzfluthen
übel zugerichtet, von ihrer Bemannung Meb-
rere verletzt, und sie mußte schlußtich mit
Anwendung der Pumpen sich vor dem Ver-
sinken retten.

Beschlagnahme der Lollins'
Dampfer. Die Gebrüder B.owi> in
Liverpool babeu sür die Schuldsumme von
H6>W Beschlag auf Collinö' Dampfer ge-
legt. 60 Tage Zeit sind ihnen zu» Zahlung
de» Gelde» gegeben worden.

In Canton, NA, wurde am letzten
Freitage Jame» S. Eldridge gebangt. E ,
ein Schullehrer in Canton, war schuldig de-

sunden worden, am SV. Mai Sarab I. Gould
vergifte! zu haben. Die Ermordete war 24
Jahre alt, ein achtbares Frauenzimmer und
mi! dem Mörder versprochen.

In Pht l a d hi a fand vorgestern
Morgen um 3 Uhr aus elnem Balle eine
Schlägeret stait. wöbet der Irländer Peter
Conway durch einen Sttch in den Magen
geiödtet wurde.

Nahe Lo »t » ville, K»., kam der Deut-
sche Georg Zillich aus der Jagd durch die zu-
fällige Entladung seiner Flinte um » Leben.

Freigesprochen. Ex-Gouverneur
Bebb von Ohio, seit einigen Jahren Farmer
in Illinois, erschoh bekunuilich vorig,« Jabr
einen jungen Burschen, welcher mit einer
großen Anzahl seiner Kameraden am Hoch-
zeit«iage de« Sohne» de» Gouverneur« l>el
Nacht vor dem Hause erschien und den Aeu-
vermählten eine Katzenmusik brachte.? Da»
Verhör fand kürzlich in Rocksort statt und
Bebb wurde freigesprochen.

Dem Senate von Ohio wurde neu-
lich durch Senator Eanfield eine Petition
von 742 Frauen der Countie» Bsht.'.bula
und Trumbull vorgelegt und zwar »m eine
Veränderung der Constitution, daß auch den
Weibern da» Stimmrecht übertragen werde.
Herr Eanfield bemerkte, die Bittschrift kom-
me von gedildeten und patriotischen Frauen
und er bitte, daß da» Hau» dem Gegenstände
eine achtung»volle Berüchichligung anged«i-
hen lasse.

, Wash s ng l 0 n. den 15. Februar.
; A'» Gegenstand von bedeu'enbem täglichen

Hiilcre>> für Notare und it)xschasl»t,ule und
' hre Clienten erlaube ich mir loigende ?kotiz,

mir eben aus Oeutschtand zUtiebt. tn Hd-
jreni Blatte zur weitesten Kenntniß des Pub-
likums zu bringen :

~Für de» Geschäft-Verkehr ist ein vor
Kurzem vom Obertribunal gefaßter Beschluß
nicht unwichtig: Zur Betreibung einer Hör-
oerung welche einem nach dem Slaate Wis-
consin sn Nord-Amerika, Au«gewandertcn
zustand, hatte der Gläubiger eine Vollmacht

i >or einem amerikanischen Notar ausgestellt,
! and dieselbe von dem königlich sächsischen
! Consul Schmidt zu New Aork beglaubigen
! assen. Da« Oberirtbunal erkannte mtt dem
! 'lppellationkg,richte in Frankfurt überein-

itimmend an, das im Austand ausgestellte

l gerichtliche oder notartrlle Bollmachten von
l tnem vrrußi chen Gesandte» oder Residente»

beglaubigt sei» müssen. sßk. u. H.-Ztg.)"
I Da keine Motive der Entscheidung ange-

,ebe>! sind, noch wie weil dieselbe auf den
besonder» Umständen des gegebenen Falles
beruhte, so ist nich! ersichtlich, ob dieselbe alt
allgemeine Regel oder mit Oualification

! dinzunehmen sei. Vielleichl wird un» hier-
über einer der HH. Consuln Lich! gehen

können.
Die Wittwe des Erpiaiidenien Harri-

s 0 n liegt gefährlich ertrankt aufdemLandsltze
ihre« Sohne» bei Norib Bend, O.; sie zähl!
berei!» dreiundachtzig Jahre.

Eine» Monat spätere Nach»
elchle » von den Mormone». C»
liegen un» Nummern der .Deseret New«"
a>'««Sali Lake Cit» bt« zum 6. Dez. vor.
vie D eserrt News" schweigt fast vollkommen
in Bezug aus dte Ver. Siaaten Truppen u.
in den Predigten der Kirchenältrsten wird
auch viel weniger Bezug auf da« Heer und
die Regierung der Ver. Staaten genommen
al» fruber, und nur, indem man diese Reden
s»,gsam diirchlie«!, vermag man einige An-
deutungen in Bezug auf die Zwecke der Mor-
inoneii zu entdecken. Gouverneur Cummtng»
batte setiie Proklamation von Fori Bridger
>u» tmUtah-Territorium, ilvtiMetlen östlich
von drr St»dt, verofjeiititcht. Er sagt darin,
daß er vom Präsidenten zum Gouverneur
vom Uiah-Zerrilvriuai ernannt worden u»b

lordert die Bevölkerung, dte sich im Wider-
spnich mit de» Gesetzen in bewaffneten Mas-
sen versammelt habe, aus, sich nach shreu
Ä'vhmiiigen ,u ze,streuen, tndeni er zugleich
bem.rlt, daß dt-j'Ntge», welche bel dengesetz.
widiige» Äeien « er Veibreiinung der Wäge»
b,it>eitig! gewesen, bist-an werde» sollien.

I.ie Pioklamaiio» war i» Sali Lake Ciiy
ilipsaitgen und am Dez. im Tabernaeie

ver ts.n worden. Man iprach sich ln sehr
treier W'ise aus, und Hr. Carrtiigton, dir

iiedakieur dei ?Deserei New»," behauptete,
dass sie iinvssftiell wäre, da nicht tn ihr be-
m.ikt worden, daß die Ernennung vom Prä-
sidente» der Ver. Staate» autgrgangen. Die
Aelleslktt der Kirche enlichteden daher, daß
sie auch jetzt noch leine Kunde von der Er-
nennung eine» innen Gouverneur» erhalten.

Nachdem dte Proklamation verlese» wor-
den, war unter der Menge ausseit» deq Ta-
bernacel'» da» Gerücht verbreitet, Bligham
habe bemerk«, er trolle wohl Gouverneur
Cumming« zulass», aber er würde den
Truppen nich! gestatten, ihn zu begleilen.

Die Mormonentrupven waren unter Ge-
neral Lieutenant Wells nach der Stadt zu-
rückgekehrt, nachdem sie ungefähr 50 Mann
in den Bergen zurückgelassen, um die Pässe

besetzt zu halten und den Feind zu bewachen.
Sie brachten zwischen 1000 bis 1500 Stück

Vieb mtl sich.
! Vor der Ankunft der Ver.Sl. Truppen im

Fort Bridger hatten die Mormonen das
! Gebäude in Trümmer gelegt und da» Gra»
auf den Ebenen verbrannt. Fort Bridger
befindet sich tn einer ausgedehnten Ebene, tn
beirächilicher Höhe, mit einem sehr rauhen
Clima und besonder« in dieftm Jahre
liegt der Schnee ganz ungewöhnlich lief.
Die Truppen haben die stehenden Mauern
benutzt, Leinwand darüber gespannt und so
sich vkihällnißmäßigen Schutz verschafft.

In der unmittelbaren Nähe befindet sich
eine reichliche Menge Unterholz und zehn
Meilen weiter liegen große Waldungen.

Von bier au» werden sie jedoch tn Folge
der großen Schneefälle nicht im Stande fein,
vor dem ersten Mai nach Salt Lake zu ge-
langen. Noch vor dieser Zeit würde etn
Heer, wenn es über Los Angelos gesandt
würde, in jener Stadt eintreffen

Auf der Carson Valley Roule findet jetzt
keine kommunicaiion statt, sSxzig.)

Allopa ihte u Homöopalhie
im Kampfein St. Loui «.?Wie in
Chicago, u. bereit« früher in New-?>ork, ha-
den auch in St. Loui» die Homöopaihe» sich
unentgeltlich zur Behandlung von Patienie»
im dortige» Hospitale erboten und 5 der Ge-
macher und Paittenen sich autgebeien. Der
Siadttatb bat darüber deltberirt und et»
Mehlbeiis und Minorftäisbertcht ist etnge-
reicht dessen Veröffentlichung in verschiede-
ne» Leitungen der Stadt vomStadtraih ver-
ordnet wurde. Dte Verhandlungen über
den gan,e» Gegenstand sind bis zum 12.
ausgeschoben. Oer Mehibeiisbertch! erklär!
sich gegen dte Biite der Homöopathen, ?da.
mtl feindselige Doktrinen »ich! tn nahe Be-
rührung mit einander gebracht werNn, in-
dem die» noch in Schlimmerem, als nur
der Zerstörung uusem' wohlthätigen Hosps.
>ai Ansialien enden müßte." Der Minder-
heit«bericht bemerlt, daß man den ?Unbe-
kannten". der Homöopathie, durch Gestat-
»ing de» Gesuch,» Geligenbeit geben müsse,
bekannt zu werden, daß da» Urtheil sich auf
die praktischen Erfolge der niedezinischen Sy-
steme basiren müsse. In wie weit Alier und
Erfahrung der Allopathie Vorzug verleihen,
cüirl der Berich! de» Dr. Abererombie. wel-
cher sag!: ?Dte Ungewißheit su»d folglich
die Gefahr) der ärztliche» Praxi« fübll ma»
hauptsächlich in zwet Richtungen, erstens in
Belracht der Krankheit und zweiten« In An-
betracht der anzuwendenden Mittel. In
Betracht der ersteren, sagt er. haben dte auf
ges.'tmmellcn Erfahrungen von Jahrhunder-
ten und alle unsere vielfältigen Bcobachrun-
gen nur dazu gedient, un« zu überzeugen,
wie schwach wir sind und wie oft wir selbst
bet'm ersten Schritte in unserem Verfahren
auf Vermulbungen angewiesen sind." In
Betreff dck zweiten Punkte« sagt er: ?Glei-
che, wo nicht noch auffälligere Ungewißheit
herrscht bet allen unseren Forschungen hin-
sichtlich der Wirkung der Arzeneimitiel; diese
beschäftigte» unsere Aufmerksamkeit wieder
in zw.! Rickilungen : ai« Ursachen derKran-
kheit und als Gegenmittel, und ln beiden die-
sen Rücksichten ist ihre Wiikuxg vomhö ch-
sie» Grade v o n U n g e w i ß he t t be-
gleitet." - So wett die Resttltate der
Homöopolhie I» den Anstallen diese« Lan-
de« betroffen sind, steht die Rechnung wie
folg!: Die Durchschniit«zahl der Todesfälle
unter allopathischer Behandlung war auf
je lW gleich 11j, ausschließlich aller Fälle
von Blattern, Scharlachfieber und Cholera,
bei letzterer Krankheit war der Verlust über
.Ül aiifje >W, Die Zahl der Tode»fälle
Homöopathischer Behandlung, einschließlich
der Blattern und de« Scharlachfiebert, war
in je 10N Fällen 4j, »nd in Cbolera 5. Ihr
Comite findet ferner, daß die Unkosten bei'm
neuen System um 25 Prozent geringer sind,
als bei'm alten. Der Mindttheiitberichi
schließt wie fokgt: In Erwägung deshalb
der beiden großen Thatsachen swelche un-
zweifelhaft durch dieStatlstik erwiesen sind):

Ersten», daß durch die Annahme dieser Ver-
ordnung menschliche» Leiden beträchtlich er-
leichtert und menschliche» Leben verlängert
wird und Zweiten«, daß dadurch der Schatz-
kammer unserer Stadt etn Ersparniß von
mindesten» 22 Proz. erzielt wird, empfiehlt
da« Comite diese Verordnung zur Abnahme.

t In dem Schlüsse einer Correspondenz au»
De» M 0 ines, lowa, he ßt i» :

?Schii.iiltch inochte ich ,ur w.ltbe
I ihre Blicke wesiisch richte», no>b bemerk,».

! daß obwohl die Aussichten »ichi glänzend
im Westen, doch gut sind. Arbeiter von fast
jeder Klasse sind willkommen und erkalten
entsprechenden Lohn, und mit einigem Fleiße
kann es jeder zur Selbstständigkeit bringen,
welches im Osten nt«tft der Fall ist. Am

Meisten fehlt es aber an guien deutschen
Mädchen, denn die ledige Zahl derselben
siebt tn gar keinem Verhaftnisse zu der männ-

lichen in de» Städten de« außrrstenWestens,
und es mag lächerlich erscheinen, aber «S ist
wahr, wenn ich sagen kann, daß s>t« mit offe-
nen Armen von unsern betralbtlusttgen Bur-
schen empsangen würden, Der Lobn für
Mädchen ist von 2 Dollars die Woche auf-
wart« bis 5 mit Kost, je, wa« die Leistung
derselben werth ist.

Auch etnlgeMustker würden gut hier thun,

mit Unterricht im Piano; daß die Musik
hier noch wenig vertreten ist, möge man au«
dem Umstände stehen, daß bei dem Januar-
Mratulationsball welchen die Bürger dem
Gouverneur de« Staates zu Ehren im Capi-
tot veranstaltete», da» Orchester au« «lticm
alten ehemaligen sächsinten >t rechtler und
Baumwollenspinner und dessenSoh» hestand
uud doch wurde ?Heil Columbia", ?God
save Vlmerika" und ?Äankee Doodle" ausge-
führt. Ländlich! Sittlich."

/I tt 5 l I» » kl

Der Correfpondent der ?Times", der un-
ter Dalum de« 16. Dezbr. vom iäantonfluß
a»S schreibt, melbe! daß Aeb eine freche be-

leldigende Antwort uu> da« Ultimatum der
englftchm und französischen Bevollmächtigte»
erwiedert habe, und daß die beiden Strei!-
krästt binnen wenigen Tagen Canton angrel-

fen würden. Lord Elgin'« Verlangen war
der allermäßlgslen Art. Er verlangte, daß
der Vertrag wirklich zur Ausführung getan-
gen und daß Canlon tn ei» und dasselbeVer-
hältniß Mtl de» übrigen VeriragShäsen Ire-
!en, daß e« dem Handel sich öffne», daß
Entschädigungen für die d,n brilttsch,ii
Kaufleuien zugefügten Verluste gezahlt und
daß dte Besetzung der Insel Honan zugege-
ben weidr» soll!,'. a!S etne materielle Burg-
schaft, bt« der Vergleich vollständig abge-
schlossen worden.

Ein Bries aus Hongkong meldet, daß
Zieh's Antwort an Lord Etgin in sarkasti-
schem Tone gehalten ist. Er theilt demsel.
>» » mit, daß dte Frage der Behandlung von
Fremden t» Canto» durch de» Kaiser«Dekret
festgestellt worden sei »nd daß S!r George
Bonham wegen lime« Dekrete« zum Baronel
gemacht worden, und er empfichll Lord Et-
gln, dessen Beispiele zu folge»; wa« aber
die Entschädigungen beträfe, so hätte Zieh
von der bltttischkn Regierung Entschädigung
sür die von chinesischen Kaufleulen erlittenen
Verluste beansprucht.

Wenige Tage bevor dieseAntworl empsiiu-
ge» worden, halte Herr Reed, der amerika-
nische Commissair, um eine
in der Stadt ersucht; Aeh hatte daraus er-
wiedert, er wolle mil ihm au«seit« der Stadt
znsauimenkommen, aber e« solle kesn Bar-
bar seinen Fuß innerhalb de« Bezirk« der
Stadt setzen.

Das Pariser.,Pay«" veröffentlicht Berichte
von Cochin China, daiirt Tonqutn. 15. No-
vember. Dte Verfolgung der Christen dau-
erte mit unveränderter Wuth fort. Das
?.int> befand sich im Zustande der größten
Auflegung.

> Erster Zweig. In der beutigen
Sitzung reichte Hr. Hyne» eine Petition de»
Hrn. Hariey und mehrerer anderer Personen
etn, in welcher dieselben gegen jede weitere
Entschädigung de« Hrn. I. Ruppert für An-
legung eine« artesischen Brunnen« remonstrl.
Ren, da der Brunenn kein Wasser geliefert
habe; wurde überwies-n.-Da« Baltimore-
Feuerdepartement ersucht den Stadtrath tn
einer Petition um Erlaubniß, das 3 Stock-
werk des an das ehemalige Postgebäude in
Northstraße anstoßenden Gebäude« al» Ver.
sammlungslokal benutzen zu dürfen; ward
überwiesen. Hr. Dukehart beantragte die
Au»dehnung der Chc»nutstraße von French»
b>« zur Monumentstraßc; wurde überwiesen,

Mayor Swann übersandte eine Miithei-
lung, worin er die Genehmigung mehrerer
Verordnungen,c. anzeigt. Der Finan,-
Commissair überreichte seinen Jahretbertch»,
welcher dem Comite für Verwaltung»ange-
legenheitcn überwiesen wurde. Hr. Duke-
hart beantragte die Abfassung eine« Memo-
riale» an die Gesetzgebung daß dieselbe ein
Gesetz geitthmlge, welches die Stadt befugt,
etne sogenannte Polizeisteuer zu erheben;
wurde endlich genehmigt. - Daraus Ver-
lagung.

Zwei ler Zweig. Da kein Quo-
»um vorhanden war, vertagte sich dieser
Zweig, ohne irgend wie Geschäfte zu er-
ledigen.

Der ?grüne Beutel" wurde auch gestern
noch nicht vom Mayor eingesandt, da aber-
mal» kein Quorum de« zweiten Zweige» de«
«tadlralhe» versammelt war.

C r t m t na l ge r i cht. Vor Richter
Stump. - Staats Anwalt Milton Whit-
ney, Job. L. Tboma», Assistent. In
der vorletzten Sitzung wurde der Prozeß
gegen den der vorsatzlichen Ermordung
de» Joh. William Harrigan angeklagten
I. Horner verhandelt. Der Vorfall erclg.
nete sich in Wiikinson'» Salon In Hollida«
straße am 4. November 1856, wo Horner
dem Harrigan einen Schlag auf den Kopf
versetzse, in Folge dessen er am 17. Novbl.
mit Tode abging.

Unter den Ze,igena»»sagen beben wir da»
des Schenkauswärtei» Joh. Dale» bervor,
welcher zur Zeit de» Vorfalle« Im Wilkin-
son'schen Salon die Schenke besorgte und
den Vorfall mit ansah. Er kennt Horner
persönlich, sag! dann. Harrigan sei nm zwei
jungen Leulen zugegen gewe en, welche Ein-
laßkarten zu einem Balle der ?Plug Uglie»"
zum Verkauf «»»geboten hätten. Sie bat-
!en getrunken und sich freundschaftlich unter,
halten und endlich eine Welle in Bezug auf
die Präsidentenwahl proponirt. Ein Unbe-
kannter au» der oberen Stadt nahm dteWetie
an und man wurde um den Preis von K2O
einig. Al« nun diese Summe auf den Tisch
gelegt werden sollte, zahlte der Fremde vier
Fünfkvllar» Noten, ließ aber unvermerkt eine
auf den Boden fallen. Der anwesende Gel-
ston, der den Preis hielt, bemerkte lächelnd,
da» Spiel könne er bei ihm nichl treiben,
den» er sei zu ?smart", um sich anführen zu
lassen. Die« reizte den Fremden zum Zorn
und Beide waren im Begriff, handgemein
mi» einander zu werden, al» Harriaan sich
in'» Mittel legte und bemerkte, sie könnte»
sich hier nicht zanken. Horner, der amSchenk-
tische stand und irank, zog einen ?Billy" her-
vor und versetzte mit demselben Harrigan
drei Schläge an den Kopf. Bei'm vierten
Schlage sprang Donalds»» binzu und hiell
Horner zurück, welcher altbald die Fluchl
ergriff. Harrigan faßie mit der Hand an
seinen Kopf und rief, al« er Blui an derfel-
den bemerke: ?Du bist der H -söhn, der
mich schlug"; dann ergriff er ein Gta« und
schleuderte e« nach Horner. Beide hatten
vorher kein Wort mit einander gewechselt;
Horner war Nachtwächter, hatte sein Amt«,
schtld am Hut, al» er eintrat, nahm e» aber
bald ab.

Seiten» derVertbeidigung befragt, erklärte
Zeuge, daß da» Wetten begann, während
Horner da» erste Gla» trank und die Wetten-
den in seiner Nähe standen. Al« sie Hand-
gemein wurden, hätten sie sich von Horner
entfernt und Gelston sei in der Nähe des
Ofen« gefallen; Horner habe einen Gegen-

jstand au» seiner Tasche gezogen, ehe er Har-
! rigan schlug, i>>äd>e»d Horner das erste

Glas trankt kam Harrigan au» dem Lesezii».
mer in de» Trinkiaion »nd fing mii de» n».

! wcscnden die obeiierwabnte Unterhaltung

an. Die Zänkerei begann, während Horner
da« zweite MlaS irank. Niemand hatte die

Hand im Spiele, als Gelsto» und jener

Fremde bandgemein wurden und Harrigan
! kam nur hinzu, um die Slieitende» zu ften-
! nen, denn er könne eine Schlägerei in Wii-
> finson's ?al»n nschi dulden. Horner schlug

ohne ei» Wort zu lagen, auf den sich bücken-
! »e» Harrigan lo«; Zeuge hörte keinen Pi-

stolenschuß aus der Straße, nachdem Horner
! den Salon verlassen hafte.

Au? die Frage, wie oft Harrigan gefchla-
gen worden fei, erwiderte er, Horner habe
ihm drei Schläge versetz!.

Nachdem noch mehrere Zeugen vernom-
men worden waren, und Or. Taylor u. Dr.
Jame« A. Reed über den Gesundheitszustand
Harrigan'«, insbesondere aber über die Be-
schaffenhett seiner Kopfwunde, dte den Tod
unzweifelhaft veranlaßt habe, ihre Au»fagen
eidlich bestätig! baiten, verlagte sich das Ge-

! richt. Heute wirb wohl der Prozeß zum
Schlüsse gebracht weiden und die Entschei-
dung erfolge».

Die Oper war gestern Abend äußerst
zahlreich besucht'die Vorstellung eine in jeder
Beziebung gelungene und der Beifall des
Piiblikum» den hohen Leistungen der Künst
ler entsprechend, Es ist, wahrend wir diese
.seilen niederschreiben, zu spät, um zu indi -
vttualisireii, wir müsse» un» desbalb damit
begnüge», uns äusdte allgemeine Ansicht d,r

Kunstfreunde zu beschränken, daß Mozart's
?Don Juan" von Hrn. Ullman»'» Gesell-
schaft tn wuidtger Weise ausgeführt wurde
und daß die Rollenbesetzung der ersten Welt
Ehre gemacht haben würde. Da« Chor
sang Präzi« und da» Orchester leistete da»
Beste. - Heute Abend wird Donizetti»
?Luerezia Borgta" gegeben. Der Einlritis-
preis ist auf heule Abend spezialiter herabge-
setzt, um möglichst allgemeine Theilnahme
und zahireiche» Besuch des Pudltkum« zu er-
zielen.

KS" Wir machen Theaterfreunde aus die
heute Abend von dem Theaierveret» der
?Concordia Gesellschaft" zum Beste» einer
bedürsitge» Familie veranstaltete Voistellung
ausmerlsam, 1 se zur Aufführung kommende
Posse ?Oer bengalische Tiger" wird nicht
verfehle», die Lachmuskeln de, Zuhörer in
Bewegung zu erhalten, wabreno dir Ope-
rette , »letzte Aensteiln" nicht weniger zur
iliilerhaftung beitragen dürste. Der Vor

stell»»,! lola« eine» jener bekannie» geinüth
l ch» Tanzkränzche».

fri,dig-niste>. Rrsultai baden.
Ei gesitilbt ?it.». laß wir aus valeniirte Mediltn

Wib irüb'r noch nie

,ulen«in. iSaibolie Ai/dic-tv'r.)'" darauf hin
An Bait«»ore ift dasselbe ,u haben be« Z o h. t.

4.»r>laden,>t>t!»o»Baltimor-

eu ng den^Kranken^
oett lin ? u>» Schwach

Hr «L LZ cdwiu in Kiltlbtirg sagt, ?Ich habe
houanttsche» selbst B»t>saucht, usb

ich,« wich »o» »artnätlijca .? pfsch»er,tn be-

fiel- ?D.« h.'llandilch, Sttler t»ui »lr «roße DtenKe
M Uk.virdaulichlilt,"

Sltt-N, die vcn 11-virdauti dl,i>»errühtl?», defreit."«er Editor «t ihr , jfeee Pres"
?Na -wird de ',,, «er,» aus»i>si,r« Vlag!

,u »tr die« durchs,'» Et-orauch

i ,

Ä , »Ofsi«

'"v "it» - r ,»

der ,1 Billo. Deutjcheu Gakdr

«»- Heer Hohn
Ojsic, »°e,ttspiichlll! itrnfo Herr Frau, «e »-

k?k <? u!> l >ll Ii ch S! ,t;j t«. !«

Veelof»n.
'"'schi d'"

ttiiiiche?ind-/»iuch«. wir dasl-ide,a> eejf.tt,».
A. ?, »orif,

Sieaße.

de»»«»" UttjUSeUm. griee, dir?^Erwahnlen jÄa"i>
Au,,n,dalt«o.i ,«> sriuaditchi« »i,,en in

"

iZ ail,
>B> »-r. ZB. Barrrkrat!!.

W» «st Georg Buchtnger,
au« Äi ald ij o scn. «Aver» ? Deeselde verließ am>4. ijuiitS47in »e«Stl,ilf< Hermia-," iapt. Volt,

ra nach Baitimore drtli««^,

Operu G»ck,r!
Eanfield, Bro. u, Comp,,

otsaen lr»>,!» V

Neue bronzene Töddy-Keffet

Nr, >8!, Valtt«orkft''ahf.

schvn
<>ero v»n

erdalt.'n, du'r'
und S»wr,,rr «»se, Modnsaa«.», «er.

«» de« dillig«,»
erlassen.

« °'d l i n a er « r o »,,(«S» «r. tOZ »o»dard«r.
A Kurz-Waaren.

DU Wir lilllindie «ot»erlia»lrit u»srrrr sfreni»,
de, Pudlttuw« i» «ilzemeln-n ans uliirr»»

Borral» «r« Schort»«,-u,en. »o««cher. «extr», Hod>.r«len, «»»««« Messern, «roh « u.s. >»., sowir für Hol,.
schlä«sr «»«all und »rrite «erle In Anbetracht dir
schlechten Z'it w«rßena,nle Ärtttel ,u drn oted.

«aler. H»«»e« » »rc»,
«r-Hdenillr. '

«r«u»s-d»eiae' «,»»eüit. !
l»»er Meli»»»».) r«s«« I»!»«« de«

». «. »«,» '

Otstlf-Stovd n von ttb«' btt «lj llhr
ist

dal i.1.« !

« «!

«um al« <l et Wu« d n > i > ul>d t» evurl «.

»«lfer. l«»».700>ti.

.... ii ?, w ?b» »ach wir »or «e.?,

, !ian.!Ut IMt> » »Vele« »e»»,e

icttilng»
Grisfin, Friedensrichter

saiHi > auch ssnd ssei« punlinch,
i» «»eettschat».

«dun-

r » ...

Skeur Damvfschtff.Liute
,wische,

Ilem.tiM k Ulli) sitUijisco.

viP^n^,a-
C

iI^nb^ht,.
Mittwoch, den >O. März,

«o'dl t n g e r vrv «,,
Nr. WZ, xo»dardltr.

«Nar"r"ts-n'" o'? d"l?n
Nr, Lombarokr.

WirthschaftS- (Sc vffuuug.^
Nr. 79, MtElderry's Werst,

Z Thüre» von Pratttiraße,
eine Wirth chast errichtet hat u»b torlwahreod tiibeSen

-petien, Ausser». Relß-»di>^-r'« Lagt,hier u. f. w Hai-
Joh » !». Hill er,

<Ja».IS,!MII »Ir. 7», MeSlber-»'« Werft»,

Kerosine-vel zur «rleus»t»ng.
,i Dasselbe veeei»,». i» ssch,oll«o»>eneSicher.

Lampe» und Oel od ,u bei

Rk. 486 -Mtk Valttmoristraße,
'lan22,ivitt twljchenPtarl-u. Greeustr.

? Monumenl- Messing - Gießerei
MsdeU-Anfertiguug

In Gischjsie werben alle in
tles'« Fach einschl.«e.tde A'tilil in
Mtsflng giM.n un» sad",te», al«:
L erd, e. alle

Für Wirthe und Bierbrauer?'

Vtlltg» AiridiingSstücke.
UA Lawrence Lowman

?M. hat sl«n,n Laien na» »li. ZZ. »alti«-re»r«te,
Iwlschen Feedertitftrade und iMoket Space, viele»«, wo
angeimssen taufen Alle

Krieg! Krieg!
Zu den Waffen! Zu den Waffen!
«IN ,»«>»!«. adl, »ich, weit, .?!«"» lu»^'voa>,'«
Sied KoA St^re.

a

Beita».Mu«liu »u
«l« I v^t«.! Merino-

»°M°-t
z,

?!r. W, LeringtrnSraße.
die rotiin Psotiin iu j^ront^

deutsch, Publikum l
Carl Christian Reinhardt'»"

»»?est, »«»«»»tirte «ruch.«<in»a,tr>
f»r M«»arr, «eauea u»» «itider,,ur »rl, flu» «o» te»»or-
! >wo»I wle Europa'«, all,» kedei itiandazeil vi ratio««»
worden. Alle »i,l«»ig,d, dl« «» »»»schad«» l»»en
»irdrn da»«r wo«« l»u». ,u «ir ,u »°»,«,, und fich«il dinteld,» »itau-t ,u »ach», garant», surdieitldiü und drsi,«,« dl, «iilizan, uueitseidllch. »ir.
selben fi»d hi«r tt«» ? d.>ttoi,r lB'.v) ssw-d« wle i»tz»gland und Hra»lrelch paleniiri und lS üde« teei,
.-swt«»>ailtk«il «IM Bersirti««» »i« sch»,ich«da,«tß,
»,iel»»»lm« ,u Tdtii-ewrrtiii

»«rl t»r R,i»»a«dt.
>a»eila«t all«! Alte» w««». ,»d

vrfeut vefent Vefeul
Wö»v A'tt Ist die Zei« Eure Qese» >u «aus»,

Un» we»» z»r w°«lse,le Oel,» ba»en woll«
nach t. ül, ch ,r, «r.Ai, «a»?r,

ge,enu»er.

!»d

Svhirn l Ävhleu l Kohlen»
»

bi^,
schr i>l«r»el«hal«r «erde» für »all s«»o«»».

«Ja» »,ZM««>

Oelne v»ltü«r Gerft«!forwi frisch» au«,r,r»«?<. a°l« » » d. Häri »,,

VerMgt unk H-snchf"
i Si» bau,.?in G,ichatiigonz finden, win» ,r ncl!>,l bei

? «.WAi bricht,
! «r. i-7 Madisonliraße.

«rbeit-Nachwrisntt,,»
. ? «ba»e«iirnß,unter Aussicht der ..deutschen Gesellschaftweich, deulsche handver»,.i?n wüuicheu,le» fich persönlich oder i«, sr«»«,?,.n «rieten an r>?

u i> Krm >, !ti l'

»iM ?6s" lwe>fiöck,ft,« WoSrdau« m l StaSusn urthatten in Hameitrad, ba« sich a.,t lue ei-' MiichWeschqsleigne, Zae.feagenbel Mose, A
«II«,

~,
?

L «eimlelve»!l»!l. ?>n »««»'« «ackft-lndun« in L-wi«.. »abelei»-«te's°t!»l'«lc, sur »in, iirlne beusche nawlli,vai
L?a'» Ne m bei Wu-
und "°ttch.-n Gou.t

,i. »eri-iletbkn.itt» Z>»«er ln v«e,°l-.hail. «r.Z9. Nord.g>ai>.kraß,. »>«» er al« Ki'ch, ir«»«« ?>d «un ee io»lri uid ,ur «enu«ung ,ür »>,l,lls»afii, »>»,,er«cht?welch, Bih wöchentlich obir sonftwie in
k?sra«en an Oel »?, Siea, obenan« bet

i»i»r.tl,>iM!,.'!Mi>wi «awuel «htid
vrrmletiirli.

Mi.«,-sunt, d-e «tau«!«in,,i»,n Herr» ,u verwietbeuNabere« tn der Osltee de« ..torresi, >

t/ elk>l» s 5. H ?ttZ 5 kl
<«i,? ««. lenr.lli. Tl. u ? ,5 l

Für eine» Milchmann etne sehr günstige
Offerte.

B '6 k-l°a«-?,traui
ja °e,?a.',V "'t-ine z ,n..»chV-

»tt
" -izhe

»e° K.er«
verkaufen:Sin i.»°«tge« « «Zziiibiu« Nr«»Mi>o,«landftr . »i> einer rir-,»«- von u»o-in-rA,u«e,in« Bz, B ittitl auarn-bliitlich II« Mi p,7 Monat vri W-l.°u»« l»,« bitli, ,i> da dn tk«l,-,!lhu«tt nach«al ia.Ni.u «ev, ga ?seagen an O? UN.

Mit Sack »>!,» «

?> . vertuuie»t>,r v«trach, rtijlil,UN d , Eixiichtüiig.'n etne»und ,^Vision«.»a-,n, t'-rsilb.Wirt bi.i« o.rta,!,, w-il.tr, da de, « a ulhü».-, dt,
,a «ttiass >, » ? da,

Rockssraße
" " "»» «'"»», ci>- u"d

...
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«rund,!»« >? r>e tn» ,r.
vvu ladr vorttffüH. zais«ttrt, ist b,t ivfortlg,r vnttr dkr AvrprbttiiiKt>es..Torrkipontrnttn." wobtfttt

127. .

Verkauf vsu «arten- und Harm-
Land.

Wie , »urti»' »r!»t M!»lng , tiu.nale- ue.d Mzzu.
«a-lurln« Sowpag»,. bt.lil «Mu Vcker Sar.en- undsak«'tand zu günüiztn tördtligiiagl» zum B au

inZMjtlliuv«n etnela or>,- . j!^,.

«ach «iitausi U.sildr ii-iW a ssr <«ra st v°»Äi «,,ß AaU u.d »i, t-nvrriiezba-im Zuflußwur»r ,tU«er ,um B.lrlib ,«a? t:ch->,ti O-'-n» u.«,iner Mut,«» d,nu«t. »a« tai d tieg! ,i> ->>.,» Entsei-nun« von 4 «tili» 00-t »,r ?lg»ij«r..!!>,.i>t, in «uu>«rundel »ounih. i» ?öS« d.wass ~ »urch nie v.,
irocknenie Qtieu.u. »igt?.ur,,!,, «,sans,° Gund «al el».» und W,»»ree . Sob-td si « dad.-«, tvird

d
»»'«!> d,>°, «Ii «>liimo,e eingi.

«aufluSige können ,i»e «a,i, d.sdurch de» Unter,richn ie» in d,m
W»>«»,t .» «j 0.. Rr. -11, «ud»i>arle«t! «Be, «'«r del ?m «igen»» d,i «eselischai,Hrn' Henr » ivauer, «r lii, Äüd-tutawnr.ül^

Camd "uiieaß', »e
"> . »29^

Äoh« wlinn, «g-nt
Bedingungen!

«ia Vieetel »aar, der!»>» «ach ti-i, ,ve> undladreu ,u «ablrii. ltSuie, t!«d»rr,r Par,ellen baden«nspruch aus lS»»re ftrift Sladi.».u,.t>d-!,d
thelen «ad Stock« w?b,n in rausch ge»°»,w'N

Diis,<Sil,g,oh,? bietet deut ch<n«nsl.di'r,,die«ar.
im- oder Maril.zirmeo «?cht. w.lche tiietir

um «In!auf'" günftigc «eleg.n

t»ibe.j,ZMl.Z«x«j Ao » » Gt e n
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